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Pressemitteilung 
 

„Ruf der Wildnis aus nah und fern“ – Jäger Holger Rohrbach liest aus seinem Buch in 
Bischofswerda 

 

Weidmannsheil! 

Der passionierte Jäger Holger Rohrbach aus dem beschaulichen Örtchen Pohla hat sich 
überzeugen lassen, einige seiner Erlebnisse aus Wald und Flur niederzuschreiben und damit 
ein Werk geschaffen, das sowohl für Belustigung als auch für Ehrfurcht und Verständnis 
sorgt. Die autobiografische Erzählung berichtet über seinen Lebensweg vom 
Dachspatzenschreck zum erfahrenen Weidmann, dem es nicht allein um das Jagderlebnis 
geht, sondern um das schützenswerte Gleichgewicht in unseren Wäldern. Dabei erfährt der 
Leser so manch Wissenswertes über die Veränderungen im Jagdwesen seit der DDR bis in 
die heutige Zeit sowie die Jagdtraditionen in anderen Ländern im Vergleich zu Deutschland. 

Holger Rohrbach schreibt authentisch und bildhaft, sodass man ihm ganz leicht bei seinen 
Abenteuern durch die Wälder der Bischofswerdaer Region folgen und sich sogar in der ein 
oder anderen Szene selbst wiederfinden kann. Am Donnerstag, dem 5. November 2026 ab 
19 Uhr stellt er sein Buch „Ruf der Wildnis aus nah und fern“ in der Stadtbibliothek 
Bischofswerda, Dresdener Straße 1 vor. Der Eintritt kostet 8 Euro. Eine Ermäßigung gilt für 
Inhaber eines Bibliotheksausweises der Stadtbibliothek Bischofswerda, die 6 Euro je Karte 
zahlen. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie beim Bibliothekspersonal vor Ort während der 
Öffnungszeiten, am Telefon unter 03594/786160 oder über die Homepage der Bibliothek, 
sowie E-Mailkorrespondenz: stadtbibliothek@bischofswerda.de. 
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